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Z. 5 l 5 . (2) Nr. 4211.

Die von der k. k, Staatseisenbahn-Bttriebs
Direction mitgetheilte, unten folgende Kundma-
chung wegen Lieferung der Feucrlösch.Reqmsitcn für
die südliche Staats-Eisenbahnwird zur allgemeinen
Kenntniß gebracht. — Von der k. k. Statthat-
t"ei. Laibach am 13. März 1850.

K u n d m a c h u n g
wegen Lieferung mehrerer Feuertösch« Requisiten
für die südliche Staats-Ei sei, bahn. — Mi t dem
Erlasse dcs k. k. Ministeriums für Handel, Ge-
werbe und öffentliche Bauten vom 30. Jänner
1850 ist die Sichcvstellung folgender Feuerlösch-
Requisiten für den Bedarf auf der südl. Staats-
eisenbahn im Wege der Concurrenz durch Ueber̂
reichung schriftlicher Offerte angeordnet worden.

" ' »Stücke
Nr. G e g e n s t a n d ^ ^ l ) l

^3 Feuerleitern, kurze ^l>
^4 dto. lange - - . - ^
.^'» Feuerhaken sammt Stangen l 5 2

<»!)« Fcuerlöschcinur von Hanf " 6 0
^ Wagensprihen . . . . . . . . . 2
^8 '^uttcnspritzen 2 ^

<l Handsprihen '^^
^ Wasscrwagen ^

^ 8 Nasserbottiche 196

Die auf einen 15» kr. Stampelbogen aus-
^ft t t iqten Offerte müssen versiegelt und mit der
Aufschrift: ..Anbot zur Lieferung von Feuerlö'sch-
^"quisitt'n für dic südliche Staatseisenbahn" ver-
^bcn, längstens bis 28. März 1 8 5 0 , Mittags
^ Uhr bei der k. k. General-Direction für die
7^lNmulncationen in Wien, Helrngasse Nr . 27,
"bel reicht wcrd.n. — Die Offerte müssen von
"kN Offerenten mittelst Vo r - und Zunamen oder
^kr pvotocolliltcil Firma eigenhändig lntterfcl tiger
seyn, u>,d die Axgabe des Charakters und Wohn-
^tcö enthalten. — I n denselben ist sich auf den

^darfsauäweis, die Bedinqnisse und Zeichnun-
^ zu beziehen, und es müssen die Offerte die
^ ^ ' u n g enthalten, daß diese Behelfe eingesehen
A l i l l ^ sind, und sich bei der Erzeugung und
l ) a l / ^ ^ ^ Gegenstände genau darnach ge-
^ len w^den wird. Die gedachten Behelfe kön-

^sowohl bei der vorenvähnten General-Di ,
^, ^ u , als auch bei den k. k. Abtheilungen zur

Überwachung des Betriebes der Staats-Eisen-
. ^ ' n zu Glah und öaibach eingesehen wer-

^' Die Ablieferung kann auf eine der fol-

genden Staatseisenbahn - Stationen geschehen:
Mürzzu schlag, Gratz, Marburg, ( M l und Lai-
bach. Der Termin hiezu ist auf Ende Ma i 1550
festgesetzt. — I n den Offerten muß die Erklärung
abgegeben werden, auf wrlche der obgenannten
Stationen der Offerent die angebotenen Gegen-
stände abliefern wolle, und es müssen die letzte-
ren mit der Benennung, wie sie im Bedarfs-
Ausweise vorkommen, und rmt Beisetzung der
Postnummern der Gegenstände einzeln aufgeführt,
und der Einheitöpreis für Em Stück deutlich an-
gegeben seyn. — Für den Inhal t des Offertes
bleibt jeder Offcrent bis zur Entscheidung ver-
bindlich; auch ist er verbunden, im Falle, als
sein Anbot angenommen wird, den Vertrag hier-
nach abzuschließen, und die vorschriftmäßige 5M
Kaution binnen acht Tagen nach Verständigung
von der Annahme seines Anbotes zu erlegen. —
Von der k. k. Staatseisenbahn-Betriebs-Sectioii
im Ministerium für Handel, Gewerbe und öffent-
liche Bauten. — Wien am 26, Februar 1tt50

Für den Herrn Vorstand:

Schwarzhuber m/p.

^ ' ^ 4 . (2) Nr. 4074. :.<1 Nr. 124». <^.,
h . Die k. k. Telegraphen-Direction zu Wien
«, "6t folgende Kundmachung zur allgemeinen
f^ 'Un iß K u n d m a c h u n g
- ^ .Mechan i ke r j m I ns t ru m en t e n f a ch e.
^ , ^uf allen k. k. Staatstelegraphen-Haupt-
^^Uoncn erfordert der ungestörte regelmäßige
h lleb eine sachkundige Beaufsichtigung und Er-
^ ""a der Telegraphen-Apparate. Man beab-
d ^ ' ^ ' l daher auf jeder solchen Station unter
gleich ^aphisten einen zu verwenden, der zu-
diesem )s^ befähigter Mechaniker im Stande lst,
sl>m,l "sororrung ^< e»tsprechen. — Es ergeht
cha„j° ?̂" ^^k im Instrumentalfache gebildete Me-
dic <d/.^ ^'lche sich, auß<r ihrer Kunst, zutrauen,
se's^ ßkeit des Tclegraphirens mit dem Mor
gen!)?,? . ^ ^ ' " b - Ä p p l n a r e , bei gebotener Gcle^
cine s ^ l ^ ^ Wochen zu erlernen, und welchen
bezua ' ^ . ^ t e l l .mg mit 50!> fi. C. M . Iahres-
'hre G c s " ^ " 6 " e r t h "scheiut, die Aufforderung,
alter „ ' ^^ '6^ mir Zeugnissen über Lebens-
beriqe ^ ' 7 5 - ! " " Unterricht, Befähigung, bis-
biö » . , ? ' V ^ 6 " " g »l"d Betragen, längstens

> t t i ^ " ^
^'ngen ' " ̂ " ' " , Herrngasse Nr. 2 7 , einzu-
^cham^^.^n ig l .S^

?̂ Nr <W05.
'"'gen s>,,ss „ " " d m a ch u n g.
l^'cke ?ow ' " " ' ^ ^ " ^' k- Staats - Oisenbahn-
'"9raben am ^ " ' " ^ " " " g ^ r bis zum Nump-

«m ^emmcring, S t . Nr. 172 — 206.

I n Folge hohen Ministerial- Erlasses vom 26.
Februar 1850, Z. 4 7 2 l ^ . , wird die Herstellung
der k. k. Staats-Eisenbaynstrecke, vom untern
Geyregger bis zum Rumplcrgraben am Sem-
nierin^ auf der k. k. südlichen Staatseisenbahn,
im Wege der öffentlichen Concurrenz durch Ueber-
reichung schriftlicher Offerte an den Mindestfor-
dernden überlassen. — Denjenigen, welche dleft
Bauführung zu übernehmen beabsichtigen, wird
Folgendes zur Richtschnur bekannt gegeben. —
1) Es sind zu diesem Ende die Kosten dieses
Baues annäherungswclsc )uf!)?0,54!1 st. (Z. M .
berechnet, wobei jedoch bemerkt w i rd , daß diese
Summe bloß zur Bemessung der Caution zu die-
nen hat. — Die Arbeiten müssen längstens vier
Wochen nach Eröffnung der Genehmigung dcb
Offertes angefangen, und zuversichtlich bis Ende
dcs Monates September 1851 vollendet scyn.
— 2) Die auf einem l 5 kr. Stämpel ausgefer-
tigten Offerte müssen längstens bis 10. April
»650 Mittags um 12 Uhr versiegelt und mit
der Aufschrift- „Anbot zur Herstellung der k. k
Staats-Eisenbahnstrcckc vom untern Gemeggcr
bis zum Rumplcrgraben am Sennnering" versehen,
bei der k. k General - Bau - Direction für die
Staats-Eisellbahnel, in Wien, Wollzeil Nr. ttlj7,
eingebracht werden. — 3) Jedes Offert muß den
Vor^ und Zunamen des Offerentcn, und die An-
gabe seines Wohnortes enthalten. — Der Nach-
laß an dcn i5ilche!t6prcisen ist in Percenten, und
zwar sowohl mit Ziffern als Buchstaben anzuge.
bcn. Offerte, welche diesen Bedingungen nicht

entsprechen, oder andere Bedingungen enthalten,
werden nicht beachtet werden. — 4) Der Offe-
rent, welcher seine persönliche Fähigkeit zur Aus-
führung von derlei Bauten bei den Etaa ts -E i -
senbahnen nlchc bereits dargcthan hat, muß diese
Fäy'.gkeit auf eine glaubwürdige Art nachweisen,
ferner hat derselbe ausdrücklich zu erklären, daß
er die auf den Gegenstand dieser Kundmachung
Bezug nehmenden Plane, Vorausmaße, Kosten-
uberjchlage, Prelstadellen, allgemeinen und beson-
dern Baubedingnisse und die Baubeschreibung
eingesehen, selbe wohl verstanden habe, und sich
genau darnach benehmen wolle, zu welchem Be-
huse er die erwähnten Documente noch vor der
Ueberreichung des Offertes unterschrieben habe.
— Die gedachten Behelfe werden bei der Gene-
ral - Bau - Direction stir die Staats - Eisenbahnen
zu Wien in den vormittägigen Amtsstunden von
6 bis 2 Uhr zur Einsicht für die Offcrenten
ver.it gehalten. — 5) Dem Offerte ist auch der
Grlagoschein über das bei dem k. k. Univcrsal-
tZameral-Zahlamte in Wien oder bei einem Pro-
omzial - Camera!-Zahlamte erlegte Vadium mit
5 Percent von der annäherungsweiseausgemittel-
ten Bau>umme beizuschlicßen. — Das Vadium
kann übrigens ln Barem oder in hierzu gesetz-
lich geeigneten österreichischen Staatspapiercn nach
dem Börsewerthe des dem Erlagstage voraus-
gehenden Tages (nut Ausnahme der nur im
Nennlverthe annehmbaren Obligationen der Ver-
losutlgtz - Anlehen von den Jahren 1834 und
und 18:i!>) erlegt werden. Auch können zu die-
sem Behufe gehörig nach dem Paragraph« 1374
^'v a. b. G. B , versicherte hypothekarische Ver-
ichreiblmgen, welche jedoch vorher in Beziehung
auf ihre Annehmbarkeit von der k. k. Hof- und
Nieder Oesterreichischcn, oder von einer Provin-
zial- Kammer-Procuratur geprüft und anstandlos
befunden worden seyn müssen, beigebracht wcr-
ocn. — U) Die Entscheidung über das Ergeb-
niß der Concurrenz-Verhandlung wird von dem
hchen Ministerium für Handel, Gewerbe und
öffentliche. Bauten nach Maßgabe der Annehm-
barke't der Offerte und der Vcrtrauungswürdig-
teit des Offerenten erfolgen. — Bis zu dieser
Entscheidung bleibt jeder Offerent vom Tage
des überreichten Anbotes für dasselbe, so wie
auch dazu rechtlich verbunden, im Falle als sein
Allbot angenommen wird, den Vertrag hiernach
abzuschließen. — 7) Das Vadium des angenom-
menen Anbotes wird alS Caution zurückbehalten
werden, wenn der Unternehmer nicht etwa (was
ihm gegen besonderes Einschreiten frei steht) die
Caution in anderer, gesetzlich zulässiger Art be-
stellen will. — Die Vadien der nicht angenom-
menen Anbote werden sogleich den Offerenten
zurückgestellt werden. — Von der k. k. General-
Bau ' Direction. Wien den 3. März 1850.

G h e g a.

Z 518. ( ' ) ^ Nr. 2344j233.
Von dem k. k. ^ t a d t - und 3andrechte in

Klain w,rd bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der Frau Anna Schlechter, als erklärten
Erbin zur Erforschung der Schuldenlast nach
dem am 2l l . November l « 4 9 , verstorbenen Ehe-
gatten Herrn Franz Schlechter, die Tagsahung
auf den 8. Apr>l l . I . Bormittags um 9 Uhr
vor dicsem k. k, S tadt - und öandrechte bestimmt
worden, bei welcher alle Jene, welche an diesen
Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde
Anspruch zu stellen vermeinen, solchen so gewiß
anmelden und rcchtsgeltend darthun sollen, widri»
ftcns sie die Folgen des §. 814 b. G. B. sich
selbst zuzuschreiben haben werden. — Laidach
am 2. März 1850.

Z?53U. ( I) " '
Concurs ^Kundmachung.

Zu Folge Erlasses des k. k. Finanznnmste.
riums vom 24. Hornung 1650, Z. 2150, stnd
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bei der in dem Kronlande Croatien und Slavo-
nien zn errichtenden k. k. F i n a n z l a n d e s -
D i r e c t i o n , und den derselben unmittelbar
untergeordneten t. k. F i n a n z b ezirks - D i -
rect« on en, deren erstere den Sitz zu Agram,
letztere aber ihre Amtsorte zu Agram, Eßek und
Fiume haben werden, folgende D iens t s te l l en
für das K a n z l e i f a c h dermalen zu besetzen und
zwar: l ) Die Stelle eines D i r e c t o r s fü r das
E i n r e i c h u n g s p r o t o c o l l s - und E x p e d i t s -
Reg i s t r a t u r sgeschä f t bei der k.k. Fmanzlan^
des' Direction, mlt dem IahreSgehalte von IUW st.
und der achten Diätenclassc; — 2) die Stelle
eines D i r e c t i o n ü a d j u n c t e n f ü r dasselbe Ge-
schäft mit 9(w st. Gehalt und der neunten Diäten«
(lasse; — 3) die Dienststellen von acht Kanz-
le i - O f f i z i a l e n mit der eilften Diatenclasse,
wovon fünf mit 7M> st., zwei mit U00 st. und
eine mit 5NU st. Iahresgehalt; 4) neun und
zwanzig Assistcntcnst e l l c n , alle in der zwölf,
ten Diatenclasse, davon zehn mit 4W st., zehn
mit 35U st. und ncun mit 3U0 st. Iahrvsgchalt.
— Diejenigen, welche sich um eine oder die an-
dere dieser Dienststellen bewerben wollen, haben
deßhalb, und zwar für jede erbetene Dienststelle
abgesondert, Gesuche einzureichen, in denen sie
darzuthun und legal auszuweisen haben: ;,) daS
Lebensa l t e r , l,) die gemachten S t u d i e n ,
l.) die bisherige B e s c h ä f t i g u n g und ä) die
sonst erworbenen Kenntniffe, wobei vorzugs-
weise eine co r rcc te und schöne H a n d -
schrift und Rcchnungs kennlnisse hcr«
vorzuheben sind; — <») eme tadellose Mora>
l i t ä t , wöbe» Ienc, die bisher bei keiner k. k.
oder k. öffentlichen Behörde gedient haben, den
tadellosen Ledenswandcl auf eine vollkommen bê
friedigende Avt durch glaubwürdige Zeugnisse dar-
thun muffen; — l) den bisher aus dem Staats-
schatze oder aus einem öffentlichen Fonde bezo-
genen f i x e n G e h a l t oder die Angabe, daß
sie in einem solchen Genusse nicht gestanden
sind; — ^) die vo l l kommene Kenn tn iß
Versandes sprachen, das ist, der croatischen,
oder wenigstens einer dieser nahe verwandten sla«
vischen, dann der deutschen und für den
Seebezirk auch der i ta l ien ischen Sprache.
Hierbei ist gewissenhaft anzugeben, ob der Be-
werber diese oder welche dieser Sprachen nur
verstehe und spreche, oder auch correct und voll-
kommen schreibe, weil Bewerber, die das letztere
auszuweisen vermögen, jedenfalls den Vorzug
haben. — Jene Bewerber, welche schon im
öffentlichen Dienste stehen, haben die Gesuche
durch ihre Vorgesetzten einzureichen, welche die
Angaben und Belege prüfen, und in den Ein«
begleitungcn sich auch über die Eignung des
Bittstellers für den angesuchten Dienstposten aus-
sprcchcn werden. — Bewerber, welche kein öffent-
liches Amt bekleiden, werden selbst Sorge tra°
gen, daß ihre Angaden durch vollkommen glaub-
würdige Zeugnisse bewiesen sind. — Der Con-
curs um diese Dienststellen wird hicmit bis zum
, 5 . April 1850 eröffnet; nach Ablauf dieser
Frist wird der Beschungsantrag erstattet werden.
— Die Gesuche und die allenfalligen Emdeglei-
tungen derselben sind innerhalb der Bewerbungs-
frist an das k. k. Finanzministerium in Wien
einzusenden. — Wien am 8. März 185U.
Der k. k. Mi'nsterialrath und Chef der Finanz-
Landesbchörden ln Ccoatien und Slavonien,

v. K a p p e t m. p.

Z. 5l6. (,) Nr. 405.
G d i c i .

Von dem f. k. Bezirksgerichte zu Feistriz wird
bekannt gemacht- <5ö sey über Ansuchen des !Ul.,s
Thumschilsch von Feistriz, in die crecuiive Feilbie-
lung der, dem Johann Schürze! gehörigen, im
Grundbuch« der Herrschaft Adelsberg «,»!< Urb.-Nr.
505'/4 vorkommenden behausten, im One Waaisch
gelegenen, gerichtlich auf l>92 si. 2« kr. geschaltet,
Realität, wegen schuldigen A) fl. 55 kr. <>., «. ... bewil.
liael worden, und zu derm Vornahme die Tagsayui.
aen auf den 18. April, l8. Mai und 20. Juni I. I . ,
jedesmal früh 9 Uhr mlt dcm Anhange angeordnet,
daß die Realität nur del der drillen Fellbietung un-
ter drm Schätzwerche hiiU^ngcgebrn würdc.

Das Schä'tzungsplotocoll, die Lilitalionsbe
dingnisse und der Grundbuchsexiraci können taglich
hieramls eingesehen werden. „ «. ̂  , „ . „

K. K. Bezirksgericht Ftlstriz am ?. Febr. 1650

Z. 5»1. ( i ) ^> . >07l.
E d i c t .

Von dem k. k. Beziltsgerichie Rcisniz werden
die Gläubiger des verstorbenen Joseph Pczhet, gc-
wlscneu ^cderergesellen in Reifniz, wegen Anmcl«
dung und Darlhuung ihrer Forderungen zu der,
aus den 3. April d. I . , slüh um 9 Uhr vor diesem
Gtlichte angrordneten Tagsahung mit der Wirkung
des §. 8 l4 b. O. B . einberufen.

Reifniz am 7. März »850.

Z. 524. (,) Nr. " ^ , ^ l V .
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte Mürikendorf wird bc<
kannt gegeben: Etz seycn in der Orelutionssache des
H m . Llgmund Etaria oon S ie in , gegcn Anlon
Slupar von Preßerje, zur Vornahme der mit dem
Bescheide vom 29. November l848, Z. . '^20, pcw.
schuldigen 224 ft. M . M . «. «. »:. bewilligten, sistir<
tcn und erneuerten Feildielung des, dcm l!etzl?cn
gehörigen, im Hrundbuchc des Guies Mannsburg
«ul) Uro.'N». 37 votkommenden Ackers nu »lwssllm
nol oder «2 AsulniÄm und dcs im Grundvuche des
Hofes Mannsburg «,il) Urb.'Nr. l0 voltommenden
?lckeis u «lulc^li, die Tagsatzungen aus den l5- April,
den l3. Ma i und den 1l). Juni d. I . , icdesmal
Vormittags von 9 bis 12 Uhr in loco Pr^ßerje mit
dem Anhange angeordnel, daß die bezeichneten kecker
einzeln oder zusammen, dci der dritten Felloitlungs»
tagsatzung auch unter dem gerichtlich erhobenen

ZV"5<>»7^(3) Nr. »2?

Straßen - Licitations - Verlautbarung.

I n Folge löblich, k. k. Landes-Baudirec-
t ions-Verordnung vom 25. v. M . , Z. 2!)3,
werden die für das M i l i t ä r - J a h r 185l> noch
erforderlichen Straßen - Kunstbauten im Wege
der öffentlichen Minuendo , Versteigerung nach
dcm unten befindlichen Ausweise bei den eben da
benannten k. k. Bezirkshauptmannschaftcn an den
angesetzten Tagen jedesmal Vormittag von IN
bis l 2 Uhr hintangegeben. — Dieß wird den
Unternehmungslustigen mit dem Beisätze bekannt
gegeben, daß jedes Bauobjcct in der Reihen-
folge, wie es in dem nachfolgenden Ausweise
angesetzt erscheint, für sich ausgerufen werden
w i r d , und daß nach Ab>chlag des Gegenstandes
kein Anbot auf diesen angenommen wird. —
Jeder Licitant muß vor der Licitation für das
Object, was er zu licitiren beabsichtiget, ein 5 ^

Werthe, zufamnnn von 389 si., werden hintangege«
den wcrden.

Das Schäyungßprotocoll, dle Licilalionsb«'
dingnisse und die beiden ^lundbuchserlratte können
hiergenchts eingesehen wcrden.

Bezirksgericht Mnnkendorf am 2 l . Febr. >650.

Z. 'ö i?^ ( I ) 3il7 960.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neustadll wird über
Anlangen des Hrn. Joseph Schepiy bekannt gegeben,
daß die nachdenanmen, ihm gehöligen H'ealitatlN, als
das in der Sladt Neustadll bei der M i l i i a r ' C^serlil
«,il) (ivns. 3ir. 5 licheiidc Haus sammi Garten, die
Hubrnrealilai zu ^rtschdurf, bestehend aus 8 Ackern,
2 Waldanlheilen, t Gelreideharpfe von 5 Fenstern,
l dle Waldung bei W>^
tschendors (Nberlanosgrund) und zwar parzeUenwlise,
,̂<.̂ r nach Verlangen der Kaufslübhaber auch dann NN

Ganzen, die Hubrealiläc zu Plapretsche, sammt Wohn'
und Wirtschasisgebäudeu, und endlich das in Kan'
dia bei Ncustadtt »"l> (ionsc. Nr. 7 befindliche O»-'
kehrhauS sammt Garten, Stallungen nnd Nebengi'
bauden, welches sich im besten Bauzustande bcsindel,
und an der von Gotlschee, Neisniz und Seisenberji
südrendeti Bez. Straße gelegen ist, aus sreier Hand
im Wlgc der öffentlichen üicilation veräußert werden,
wozu die Tclgs.uMig auf den 17. April l. I . , Vor'
mittags i> Uhr hicramts bestimmt worden ist. Die
Liciialionsbedingnisse liegen zur Einsicht bereit.

K. K. Bc^irksgenchl Dieustadtl a m I l . März »850.

Vadium erlegen, welches dem, der Nichts erstehen
wi rd , gleich nach der Licitation zurückgegeben
w i r d , der Ersteher aber hat , von dcm erstände?
nen Objecte eine I N A Caution im Baren, in
bölsenmaßigen StaacspaplVren oder fid^ijussorisch
zu leisten, wofür demselben von der, die Caution
in Empfang nehmenden Behörde ein Legschein
ausgefolgt werden w i rd ; auch werden gehörig
instruirte, mit dem 5)6 Vadium versehene schriftliche
Offerte angenommen, welche jedoch vor Beginn
der mündlichen Licitution dem Licitationö-Corn>
missär übergeben werden, später einlangende oder
nicht gehörig verfaßte, mit Klauseln oder Bedingun^
gen versehene Offerte werden nicht berücksichtiget.-^
Die Licit^tionsbcdingniffe, wie auch die Bauvcschrei-
bungen können taglich, sowohl bei dem betreffen-
den Assistenten, wie auch bei dem Straßen-6«-'"''
mijsariate in den gewöhnlichen Amlsstunt"" ,^
gesehen werden. — K. K. Straßen - ^ 0 " " N '
ttat Neustadll am 13, März

.' Z Z Benennung Ausrufs- T,g und Ort
3̂  ^- O
^ - ^ der preiS der
Z . ^ ' A B a u o b j e c t e Licitation

! ! l ___!̂ _^ ^----
1 , Uebermauerung zweier Wass^rabzugS-Canäle z.14 40
2 ^ « Neconstruction einer öelstcnmauer . . . 5-l 32 zyci h^ ^ f Bezirks-
3 - H Herstellung von l l t t " Current - Klafter Straßen- hauptm^nnschaft Treffen

^ ! ^ Geländer . . . ^ ^ ^ _ ^ . " ü am 2 1 . März 1«50.
' ^ ^ zusammen 5W 1 / ^ ^

4 ! « . ! Reparation der Wroschlincr-Brücke . . 45 tt
5 ! 3 lHebfrmauciling eines Wasserabzugs-Canals . 55 23
6 ^'^ Herstellung von 2U Current - Klafter Straßen»

! i ^ . Bänder 5 , 2 ^ der k. k. B e z i ^
7' i Reparation der Ncustadtler Brücke . . 55« 54 yauvtmannschaftNcustav"
8 " ! ̂  Herstellung einer Leistenmauer . . . tttt 33 a>u 22. März I s ^
!> D Herstellung von 12 Current-Klaftern Strasien-

^ " ^ Geländer . 2» 3U
l ! ^ ^ Oeistellung von verschiedenen Bauzeugsstücken 35tt^2<i

<3> zusammen l l !>t t U ^ ^ ^ « ""

I I . < Rep«ratlon der Munkcndors.r Brücke . . 515 — <« - >> » k Vezirks-
1 2 ! ^ ^ Reconstruction mehrerer Wasseradzugs-Canälc 32« 48 ^5" dcr l . '^.(^uosi-
13 ^ Herstellung von 84 Current - Klaftcr Straßen. ^ " ^ " ^ " ! ^ m 26. M"'z

! Z Geländer . . . ^ ^ ^ 1 ^ ^ ' " ^jurkfel^m

! zusammen N>2'<! 2^ ^

! Herstellung der Straßen . Sich.rungs - Arbeiten
" 5 ^ durch Gcländcr und Strcifstcine . . ' 2 7 ^ ' ^ ^ ^ März l»oU.

^ " ^ »««»»<»>»»»»»»>»»»»«»»»>»»»»»»»>»̂ »«̂ «»>»»»>»»,«»»>»»»«»» «»»»»»»»» «> , »> k Bezuks»
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«MMeMes VeVMvchiNG
älterer und neuerer Bücher,

größtentheils ans die Hä l f te des Preises herabgesetzt,
welch«

'" Ignaz Aloys v. Kleiiimayi>'s Buchhandlung in Iialliach
zn haben sind.

(D>e Mehrzahl der Bücher sind nur in einfacher Anzahl zu dem herabgesetzten Preise zu haben, weßhalb die darauf Reflectirenden die Abnahme beschleunigen wollen.)

Land- und Hanswirthschaft und
Technologie.

" ^ l l l M o n , K . W , allgemeine Hausvieharzneikunst,
over vollständiger Unterricht, wie man die Krankheiten
's HausviehtS auf die leichteste Art heilen kann.

yAnsbach igg' l . ! fl,
^ . ^ . ^ » g , vollständige und genaue, alle Gattungen
'5'e>!ch- lind Fastensuppen, Assietten, Rindfleisch :.'.;
"''" Backwerk, Crem's, Sulzen lc. auf die beste

"no wohlfeilste Art zu bereiten. Brunn !843, geb.
^' 15 kr.

. ^ practische, zum Bau von Öfen und Küchen-
^"de„ besonders, in Rücksicht auf Holzersparm'ß
^ d Luftbenützung für Firmer, Modelleurs, Töpfer,
saurer, Klempner und Schlosser; v. A. W.Schwartze.

An. - ' ^ipzig 1827. 1st.
<>?^>un g über die Verfertigung von Oel-und Lack'
o'rnissen, Goldlacken, Goldgrund. Mi t Abbildungen.

^ t ' p j i g 1835. 36 kr.
,, ° l d , Ios., Versuch einer Düngerlehre für die ge-
'"'"en Landwirthe der osterreich. Staaten. Neue

^«uflagt. Wz^, ^ ^ 20 kr.
^ ^ Versuch einer Erdreichslehre für die gemeinen
andwirthe der österreich. Staaten. Neue verbesserte

A s ^ ^ e . Wien 1818. 20 kr.
tan ' ^ Ios. v., ?l»leitung zum Gießen der me-

^" "k l ' e i , ?lnwellen. Gratz. I0k>'.
f a ^ practische Anleitung zur Dichten-Bestimmung

h'l'ler und tropfbarer Körper. Grah 1Ü36. 20 kr/
^^au f , Th., die Wiener Köchin, wie sie sey» soll,
°"er »„ei!, eigenes, durch 30 I^hre ^,'plüftes Koch-
buch i„ 6 Abtheilungen; enthält 1300 Speisen für
heisch« uno Fasttage, nebst allen Gattungen »on
Packereien, Blamasche», Sulzen, Eingesottenem und
^.slornem, auch eiu ?llchang von Speiszettelu des

B a ^ s . 2. Auflage. Wien 1822. 45 kr.
Ul'd /v' ̂  wohlunterrichtete; ein unentbehrliches Noth'
Will <^"ch fl'u' Jeden, der sich oder Andere barbieren
schärf-. ^Anweisung, die Barbiermesser zu prüfen, zu
"ern ^ '̂̂ ^ -^^ »" erhalten, den Bart zu verschö-
Sc l , "^^ äu färben, Schleifsteine, Streichriemen und
gtüd - ^ " ^ " zu verfertigen, und einen, Anhange belusti-
gn >̂s ^'^cdoten von Ba'.'birer». Herausgegeben

^ a u n > " l " ' - Nordhausen 1836. 15 kr.
t r i e l ^ ^ " ' W,, kurzgefaßte Anleitung zum Be.

A e r i l "N'ndviehzucht. Stuttgart 1844. 50kr.
u»d <t '^^ ' '̂̂  8' Versammlung deutscher Land'
bis 7 ^'""the zu München, vom 30. September
15 k ^"ober 1844. München 1845, statt 5 fi.

^ e r t b ' i ' / " " 2 st'
"e», m '̂ ^ ' Handbuch der Probierkunst auf trocke»
^,'._ 7"̂ 'ge. Deutsch bearbeitet von C. Hartmann.

^ e s c h ^ I634. 30 kr.
Gen"k f i n g e n ^'^' ̂ '^ I"gend "ller Staude zur
ternh/"""3 " " zweckmäßige Thätigkeit zur crhci-
und !!. ""^Haltung, so wie zur Anregung des Künste
^ ^ewcrbesinncS. 3 Bände. Stuttgart 1854

^ ^ . , / statt 15 si., 6 f l .
n»^> l l i . ' ^ ' die Jugend. IV. Band. 3s, 4s Heft.
^ l " " ,e^ t> ' . l s - 4 s Heft. Stuttgart 1833. n 30tr.
n.^ ' I a l ^ ' ^ ' " g - Herausgegeben von F. Haßler.
^ ' 'eh l i , A g - Weisiensee. 1835. 1 fl.

^"^eislili ^' ^ ̂  ^"' Vogelfang. E>ne gründliche
ander,, ^ «"'- Einrichtung der Drossel und jeder
'̂'chenstr - , ^ Vogelherd«s, des Trankherdes, des

^'geiis . ^ der'Schneuße, der Schlingen, des
bung ^., " " l dem Kauze lc,, nebst genauer Beschre,-

^^hl-unao.'" ^ ^ " g " ' d l " Vögel, " " ^ eigenen Er-
^ ° " n e ' ^ ^ Kupfer. Leipzig 183«. 45 kr.
pflanz«»'/ > ? ' ^ b . , Amveisung zur nützlichen ?lu,
an so,,«, " ^afeltrauben und anderer Traubensorceu
Häuser, ""^""hten Plätze» in Höfen, Gärten, an
berg i g g . Mauern :c. M i t Abbildungen. Hcidel-

b'S ^ . " ' Weinbau im Rheingaue von Hochheim
l l^^delbo^"!« ^ ' ' ^ v'^en Abbildungen. 3 Hefte.

I fi. 30kr.
ss, "gen « c '̂/ '""sllch tines Handbuchs der Erfin-

^ ' l t , ^ ^ ^ e . Wien 1801. 4 st. 30 kr.
'"'h'liste., 9'- ^"U'"s"«g im' nützlichsten und ange.
""d Le i . . . . '?° '^ "^^ ^'"' " le Gegenden. Frankfurt

- " ^ ' g '^2«, stau ist. 80k?., um 1 ft.
^ürge. , . , ^? ' ' ' ^ ' " " s chcs Gartenbuch für den

> ^ " . Heilb?ö>."i7l'/"^bie Küchen- und Obst.
^ der Baumgärtner auf dem Dorfe, oder An-

leitung, wie der gemeine Lanbmann auf die wohl-
feilste und leichteste Art die nützlichsten Obstbäume
zur Besetzung seiner Gärten erziehen, behandeln, und
deren Früchte zur Verbesserung seiner Haushaltung
recht benutzen soll. 3. Auflage. Frankfurt 180H.
40 kr.

C h r i st, l)l-. I . ?., Handbuch über die Obstbaumzucht und
Obstlehre. M i t 5 Kupfertafeln. Frankfurt 1817.
1 fl. 20 kr.

C lauß, I . H., über die Cultur der Schafe uud
Production der edelsten Wolle. Meißen 1836. 3okr.

Cocta's, H., Hülfstafelu für Forstwirthe und Forst-
taratoren, auf das österreichische Maß reducirt. Zum
Gebrauche für österreichische Forstmänner eingerichtet.
Von S . PH. Wander. Prag l»33, 40 kr.

Datz l , G. A., practlsche Anleitung zur Taxirung der
Wälder, Bäume, des Brenn-, Bau- und Nutzholzes.
Ein Handbuch für Förster. München 1786. 24 kr.

D ie t r i ch , 1)l-. Fr. G,, der Wmtei'gärtner, oder Au-
Weisung, die beliebtesten Mod^blumen in Zimmern
zu überwintern, oder für den offenen Garten vorzu-
bereiten. Berlin 1819. 20 kr.

Donudor f , I . A., Encyklopädie des gemeinnützigen
weiblichen Wissens, oder allgemeines practisches Hand-
wörterbuch für Flauenzimmer aus allen Ständen.
Leipzig 1822. 4 Bä"de, statt 6 fl., um 4 fl.

Euge lha r t , A., kleines Handbuch für Pferdekaufer.
Leipzig 1835. 45 kr.

E r fah rungen au< dem Gebiete der Thierheilkunde,
oder Aüwcisuug zum Gebrauche echt specifischer ho-
möopathischer Heilmittel. D i ' M o r f 1835. br. 36 kr.

— „ aus dem Gebiete der Thierhellkunde, oder
Anweisung zum Gebrauche echt specifischer, durch
mehrjährige Prüfung bewährter, homöopathischer
Heilmittel gegen die am häufigsteu vortommendeu
Krankheiten der Haus. und Nutzchiere. Düsseldorf
1U35. 30 kr.

Fou rbonna is , Säße und Beobachtungen aus der
Oeconomie. Aus dem Französischen von W. E.
Neugebauer. I^8l, >na<ln« i» ^-clmlj. 2 Theile.
Wieu 1767. 20 kr.

F romman, T. W., die Bohrmethooe der Chinesen,
oder das Seilhohren. Gründliche Anweisung in der
Kunst, Bohrlöcher ohne Al'wenduug der Gestänge
mit einem an einem Seile hängenden Bohrer nieder
zu stoßen. Mi t besonderer Rücksicht auf die Aule«
gung der artesischen Brunnen. Koblenz 1835. I f i .
45 kr.

Fürst , I . C,, Lehr- uud Erempelbuch, worin sonnen-
klar gezeigt wird, wie der Ertrag des geringste»
Gutes außerordentlich erhöht w.'rden kann, wenn die
Haus-, Feld- und Gartenwirchschafc, die edle Obst-
und wilde Baum-, Vich-, Biene».- und Seidenzncht,
der Futter-, Kräuter-, Flache und Ölpflanzen,
Hopfen- und Tabakbau, die Wiesenverbesseruug<-
methods :c. betrieben werden. 3 Theile. Regeus-
burg. 1834. I fl. 30 kr.

Garte nzei tung, allgemeine deutsche. Herausgegeben
von der practischeu Gartenbaugesellschaft in Frauen-
dorf. »325. 3. Jahrg. Passau. 45 kr.

Geheimnisse, alle Artm von Tintcn zu machen,
u>'d mit Gold, Silber, Metall aus der Feder zu
schreiben. Gratz 1827. 12 kr.

G e r v a i s , El., Abhandlung über die Weinbereirung.
Frei übersetzt aus dem Französischen von Al. Frei.-
Herrn v. Maskon. Nebst einem Anhange der Hum-
mel'schcn Ankündigung des Wein- uud Bier-Appara-
tes. Laibach. !0kr.

Gerzabek, Max., practische Anweisung zur Vortheil-
haftesten Bauart der oberschlächtigen Wasserräder
und zur Construction excentrischer Scheibe» mittelst
denen 2 Spitzgcbläse auf das zweckmäßigste bewegt
werden ko'unen. M i t 3 Kupfcrtafeln. Gratz 1833.
20 kr.

Grabuer , L., Anfangsgründe der Naturkunde fur
den Forstmann. 2 Bände. Wien 1838, statt 4 fl.,
um 2 fl. 3a kr.

G r a f , F. C,, ueuentdecktes Geheimniß zur Bereitung
mehrerer Kunsthefenarten mit Gewinnung von ^jng
und Stärke als Nebenerzeuguisse, nebst vortheilhafter
Malzbereitlmgsart. Aachen 1839, statt 2 fl. 15 kr.,
um l fi.

Grube r , M,, Darstellung der ferstschädliche» Insek--
ten. Nach ihren Kennzeichen, ihn'!' LebenSökousmie
und ihrer Schädlichkeit. Dann practische Anleituug
zu ihrer Vertilgung. 1. Abth. enthält die dem Na--
delholz schädlichen Arten. Wien 1842. 24 kr.

Gün the r , I . H. F., daS Gangwerk der Pferde.

Ein Beitrag zur Beurtheilungslehre und Züchtungs?
frage des Pferdes. Hannover 18^5. 30 kr.

Haus post i l l e , ökonomische, oder Sammlung der
^ bewährteste» Mittel und Vortheile sowohl in Krank-

heiten der Menschen und dcr Thiere, als auch im
Ackerbaue, Garteuwesen, Weincultur, Bienenzucht
und häuslicher Wirthschaft. Vom Verfasser der
ökonomischen Zeituug. 2 Theile. Wieu 1791. 45 kr.

I I i i ) ' m l l n i l , ^ . ^-, >'» in-»cl1<'al Irealis« w ronclor

«Xt!,npl>sl«il !>»« lN«ll>s»sl l)s Ul'OXVMA tl,e 86V6-
ral 8ort« nt' I>tli!l, I^iljuor «»N8l ^ „ o r a l l y 68W0
m«ä; vl^' I^nudou 1825. 2 N.

H a z z i , Katechismus über die Zucht, Behaudluug und
Veredlung der Nindviehgattungen, dann ihre land,
wirthschaftliche Benützung für große untz kleine Land'
wirthe, dann landwirtschaftliche Schulen. München
1836, statt l fi., um 45 kr.

— — über de» Dünger, zugleich aber auch über das Unwe-
sen in Deutschland. München 1826. 1 fl. « kr.

Hei lversuche, homöopathische, au Rindern. Von
einem Laien. Magdeburg 1836. 45 kr.

He ine , G., Unterricht in der bürgerlichen und Land-
baukunst. Leipzig 1836, statt 3 fl„ um 2 fi.

Hermbstädt , I),-. S . F., chemische Grundsätze der
Distillirkunst und Liqueurfabrikation, oder theoretisch-
practische Anleitung zur rationellen Kenntniß und
Fabrikation dcr n'ufachen und doppelten Branntweine,
der Cremes, der Öle, der Elirire und der übrigen feine»
Liqucure. Berlin 1t i l9 , statt 4 fi., um 2 fi. 30 kr.

— — gemeinnütziger Nachgeber für den Bürger
! uud Landmaun, oder Sammlung, auf Erfahrung
^ gegründeter Vorschriften zur Darstellung mehrerer

dcr wichtigsten Bedürfnisse der Haushaltung, so wie
der städtischen und ländlichen Gewerbe. 2 Bande
Reutlingen 1817. 48 kr.

H ö f f l m a y r , M,, Anleitung zu einem verbesserten
Verfahren bei der Schnell^Essig-Bereitung. Zum
Gebrauche für Fabrikanten, Essigsieder, Bierbrauer,
Branntweinbrenner, Znckersieder, Wirthschaftsbesitzer,
so wie für jeden Land. und Hauswirth. 2e Aufiage.
Würzburg 1Ü36. l fi.

H y o t , M. L., Die Putzmacherkuust. Ein Handbuch
für Damen, welche ihren Putz selbst verfertigen,
erhalten und wiederherstellen wollen, besonders für
Modchäl'dlerinnen, Putzmacherinnen, Kammermäd-
chen und Näherinnen. Wien. 1624. 24 kr.

I a u f f r e t, P., neue pateutirte Methode, welche jedem
Ackerbauer die ökonomische Verfertigung der Dünger
an allen Orten nach Willkühr in 12 Tageu ohne
Vieh und in steigenden Graden nach den verschie-
denartigen Beschaffenheiten dcs Bodens lehrt. Aus
dem Französischen wörtlich übertragen von H. H-
Beißel. Neukircheu. 2f i .

J o u r n a l , politechnisches. Eine Zeltschrift zur Verbrei-
tuug gemeinnütziger Kenntnisse im Gebiete der Na»
turwisscnschaft, der Chemie, der Pharmacie, der
Mechanik, der Manufacture», Fabriken, Künste,
Gewerbe, der Handlung, der HauS- und Landivirthschaft
ic. Herausgegeben von I . G. Dingler, D . E. M .
Dingler, D. I . H. Schuttes. 59r —62r Band,
ls—6s Heft. Stuttgart, statt 14 fi., um 3 fi.

I r l b e c k , M. , vollständiger lluteiricht über Flachsbau
und Leinwaudfabiikatiol, nach den neuesten Verbes,
serungen und vichährigcn praktlscheu Erfahrungen.
Mi t 2 Steindruckrafe!». Augsburg 183L. 45 kr.

J u n g i us, L. F., vollständige uud umfassende theore-
tisch 5 practische Anweisung der gesammtcn Kochkunst.
El» auf 30iährige Erfahrung gegründetes Lehr. und
Hülfsbuch für die größten herrschaftlichen Tafeln, so
wie für die Haushaltung aller Stände; mir beson-
ders lehrieicheu Nachweisunqen über die für Koch»
klmst dargebotenen Natur-Erzeuguisse. 2 Bande.
Berlin. 1838. 2 fi. 30 kr.

Karmarsch, K., Beschreibung eiuer Nelief-Maschine
zur getreuei, bildliche» Darstellung von Münze,,,
Medaillen und andern Reliefs, auf ganz mechani»
schem Wege. Hannover 1836, statt 2 f i , um I f i .
20 kr.

Kastner , K. W. G,, Theorie der Politechnochemie.
Ein Versuch, 2 Bände. Eisenach 1328. 4 fi.

Koch, M . , Vorschläge zur Erzieluug größerer Siche-
rung vor Fcuersgefahr, vorzüglich auf dem Lande,
durch umfassende Benützung von chemische», techm^
schen und ander» zweckdienlichen Hülfsmittel«. Wie»
1836. 30 kr.

Kochbuch, rei» homöopathisches, oder Anweisung zur
Bereitung von 120 schmackhaften Suppen, wrühen
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und Gemüsen, 183 Fleische Fisch-, Mehl . und Eier»
speise«, 81 Or«M6», (3«lu6» u»d Backwerken für
Kranke, die sich homöopathisch heile» lassen. Von
Dr. C. F. Schwarze. Dresden ,833. l si. 8 kr.

K o l b e , I . H., Anweisung, dem Wemstocke den höch-
sten Nutzen abzugewinnen. Nebst Angabe einer
neuen Art Spaliere u»d Schutzwände, wodurch da«
junge Holz des Weines sowohl, als seine Trauben
sicher zur Reife kommen, einen bessern, süßern Most
liefern, und der Nutzen des Weinbaues sehr erhöht
wird. Gray I828. 56 kr.

K r e y ß i g , W . A., Handbuch der Landwlrthschaft in
ihrem ganzen Umfange. Königsberg 1825, stattöfl.,
um 3 fi.

K r ü n i t z , D . I . G., ökonomische Encyklopädie, oder
allgemeines System der Staats-, Stadt-, Haus-
und Landwirthschaft, in alphabetischer Ordnung.
M i t vielen 100 Kupfern. 1r—8r, I0 r—92r Theil.
Brunn 1787—I9 l0 , statt 400fi . , um 30f i .

K u n s t b ä c k e r i n , die wohlerfahrene, oder Anweisung
allerhand Torten, Gebackenes, Pasteten und Condi,
toreiwaaren zu verfertigen, nebst einem deutlichen
Unterricht, wie man Früchte einmache,, und trocknen
solle. Leipzig 1823. 24 kr.

K u n s t k a b i n e t , geheimes, für Frauenzimmer. Neueste
Auftage. Erfurt 1806. 30 kr.

K u n s t - P f o r t e , die neu eröffnete goldene, zu aller-
hand raren Curiositäteu, Kunst und Wissenschaften.
Anderer Theil, den Frauenzimmern, vielen Künstlern
und Handwerkern, auch sonsten fast Jedermann,
wessen Standes er seye, nützlich und ersprießlich.
Nürnberg 1720. 30 kr.

Kur t z , F.S. , die Flachsbereitung nach dem anerkannt besten
lind iil Belgien üblichen Verfahren geschildert. Reut-
lingen 1853. 30 kr.

L a n g s d o r f , v>. G . W . , Lehrbuch der Elementar-
Mechanik. Für technische und militärische Lehran-
stalten höherer Bürgerschulen und zum Selbststudium.
M i t 8 Figurentafeln. Stuttgart l 8^5 . 1st. 20 kr.

L a r d n e r , l)r. Dionisius, die Dampfmaschine, faßlich
beschriebe» u»d erläutert, insbesondere m ihrer prak-
tischen Anwendung auf Eisenbahnen und Dampf»
schifffahrt, nebst Winken über Eisenbahn-Anlagen.
Leipzig 1836, statt 3 fi., um 2 si,

Lehrbuch der Kriegsübung für das Fußvolk, oder
faßlicher Unterricht, was dasselbe m, Felde sey
und v,m Stellen, Bewegen und Waffengebrauch in
geschlossener Ordnung verstehen und können müsse.
München lU i9 . 40 kr.

Le ibn l t ze r , I oh , , der Wiesen- und Futterbau, oder
practische Behandlung der natürlichen Aulagc und
Pflege der künstlichen Wiesen; Cultur der Weiden;
Entwässerung und Bewässerung del leiben; Anbau
der Futteikläuter und Futcergewächse :c.; nach 4jäy.
riger Erfahrung und Beobachtungen. Pesth 1U32.
24 kr.

— — die Waldwirthschaft, odcr gründliche Anleitung
zur ökonomischen Bewirthschaftung der Wälder; An-
weisung zur natürlichen, sowohl als künstlichen Holz-
zucht, Folstschutz uud Taxirung der Walder, Jagd:c.
Nach ^jähriger Erfahrung und Belehrung gesammelt.
Pesth 1632. 24 kr.

L i „ i r kuns t , die vollkommene, oder gründliche Anleitung,
alle Arten Handlungs- und Geschäftsbücher, Negl-
ster und Facturen, Linienblätter uud Notenpapier
auf eine schnelle, wohlcingetheiltc Welse linircn und ^
einzubinden, nebst Abbildung u>id Beschreibung von
2 Linirmaschinen und mit 25 lithographirteu Mo»
bellen für Kaufieute, Fabrikanten Geschäftsmänner
lc., von C. F. Leischner. Weimar 1839. I fi. 20 kr.

Leuchs, I . C., wissenschaftliche Erfahrunlien über die
Luft, daS Wasser und Feuer, die Wärme und Kälte.
Nebst einem Anhange über Krankheiten und die ver-
schiedenen Einflüsse, welche sie bewirken, über die
vorzüglichsten Nahrungsmittel, Haosarzneyen und
einige Schönheitsmittel. Wien 1826. 30 kr.

— __ Haus- und Hilfsbuch für alle Stände, oder
»ollständige Darstellung aller anwendbaren Entdeckun-
gen, Erfindungen und Beobachtungen in der Haus»
und Landwirthschaft; brauchbar als Rathgeber bei
Gründ'mg und Führung von Gewerben, zur Erhal-
tung und Vermehrung deS Wohlstandes bei Krank-
heilen und bei verschiedenen Vorfällen des täglichen
LeblnS. 2 Bände. Nürnberg 1622. 3 si.

—- — Anleitung zur Mästung der Thiere. Nebst
Darstellung des verhältnißmäsiigeu Werthes, des
trockenen und frischen, rohen und gekochten Futters.
Nürnberg 1833. 1 fi.

'— — Darstellung der besten Bereitungsarten des
Zuckers der künstlichen Weine, deS Biers, des Brannte
wems, des Essigs, des CaffeeS, der Chocolade und
aller andern warmen und kalten Getränke. Nürn-
berg IÜ22. 20 kr.

— — Darstellung der Mittel zur Abhaltung, Ver-
tllgung und Verhütlmg der starken Vermehrung
aller schädlichen Thiere. 2. Auflage. Nürnbera 1828.
3D kr. "

_> — Von der Schönheit de« menschliche,, Ko>
pels. M i t besonderer Beziehung anf die Meiste,-
werke der griechischen Bildhauer. Nürnberg I822,

L i e b e r I . C. , über das natürliche und künstliche
Verfahren, die Fruchtbarkeit des BodenS und der
Pflanze», zu erhöhen; oder Ideen zur Begründung
«ines rationellen Düngersystems, die Düngungsmittel

auf die rechte Weise anzuwencvu. Weimar 1836.
40 kr.

M e r k e r , Fr. W. , Construction von Oefen, nach Grund-
sätzen der Aesthetik und der Feuerungskunde darge^
stellt. 16. Blatt. 2s, 3s Heft. Leipzig 1829, statt
I fi., um I fi. 30 kr.

— __ der Metallarbeiter, oder Ideen zu Balcons,
Treppengeländern, Thorwegen, Thüren, Fenstern,
Fensterbrüstungen, Gittern, Grabmonumenten, Geld-
cassen lc., für Architecten, Baugewerken, Fabrikan,
ten, Gießer, Schlosser :c. 5. Heft. Leipzig 1836.
30 kr.

M u s e u m des Neuesten und Wissenswürdigsten auS
dem Gebiete der Naturwissenschaft, der Künste, der
Fabriken, der Manufacture,,, der technischen Gewerbe,
der Landwirthschaft :c. Herausgegeben von S . F.
Hermbstädt. 1r—l,2r Band. Berlin l 8 » 4 , statt
50 fi., um 8 fi.

N o r m a n d , L. Seb. Le, practisches Handbuch der
Buchbinderkunst, mit besonderer Hinsicht auf die
neuesten französischen und englischen Vervollkommnun-
gen und Verbesserungen. M i t 3 Abbildungen.
Quedlinburg 1835. 1st. 15 kr.

P a n o r a m a der Landwirthschaft, aufgestellt für die
sich derselben widmende Jugend. Leipzig l836,
statt 54 kr., um 3c> kr.

Peru i tzsch, H., Anleitung zur Einrichtung zweck-
mäßiger Verwaltung und möglichst hoher Benützung
der Forste und vorzüglich der Prioatforste. Leipzig
1636, statt 3 f i . 30 kr., um 2 fi.

P f l u g k , A. G . , der Scarificator, ein vorzügliches
Instrument zum Zucker-Runkelrüben-Bau, oder
einige Erfahrungen im Ackerbauwesen. M i t 3 Ku-
pfern. Dresden 1836. 30 kr.

P l i c n i n g e r , Prof. I ) i . Th. , kurzer Bericht über die
Eisenbahnen von Brüssel nach Mccheln, nebst allge.
meinen Bemerkungen über Eisenbahn-Anlagen über-
haupt und einer geordneten Zusammenstellung der
bisherigen Literatur über Eisenbahnen, Dampfwagen
und Dampfmaschinen. Stuttgart l836. 15 kr.

Poga.e, F. I . C . , Ausichtln über die Entstehung
uud Ausbildung des edlen Pferdes, und die zur Ver-
besserung der Pferdezucht anzuwendenden M i t te l ,
so wie über die Nothwendigkeit einer veränderten
Einrichtung der landesherrlichen Gestüte in Deutsch
land. Güstrow 1636 1 fi. 42 kr.

P o p p e , l i r . I o h . H . M . , ausführlichere Anleitung
zur allgemeinen Technologie, oder zur Kenntniß aller
Arbeiten, M i t t e l , Werkzeuge, und Maschinen in den
verschiedenen technischen Künsten. M i t 4 Kupfer,
tafeln. Stuttgart l 821 . 1 fi.

P r e c h t l , I . I . , Grundlehren der Chemie iu techni-
scher Beziehung. Für Camrralisten, Oeconomen,
Techniker und Fabrikanten. 2 Bänd.-. Wien »613.
2si .

Pu tsche , Di'. C. W . E., neuester Katechismus der
Bienenzucht, oder vollständiger, auf vieljährige Er-
fahrilüg gegründeter Unterricht über die einzig sichere
Methode, Bienen mit dem gedeihlichsten Erfolge zu
warten, zu pflegen uud zum höchsten Ertrage zu
bringen. Leipzig 1829. 45kr.

N e i d e r I E. v., Annalen der Blutmstere» fur
Gartenbesitzer, Kunstgärtner, Samenhändler und
Blumenfreunde. lX . 4S, X . 4s, X l l . 4 Hefte. Nürn-
berg 1836, statt 6 f i , 30 kr, um 3 fl^

N o HI mes, I o h . N . , allgemeines Vieharzneibuch,
oder Unterricht, wie der Landmann Pferde, Rindvieh,
Schafe. Schweine, Ziegen und Hunde aufziehe!,,
warten, füttern und deren Krankheiten erkennen und
heilen soll. 16. Auflage. Berl in >842. 1 fi. !5k r .

S a u t er , !)>-. I . N . , die Lungenseuchc des Rind '
viehes, ihr Wesen, und die Beweise zu ihrer gänz-
lichen Verbannung aus unsern Gauen. Wintclthur
1685. I f i . 15 kr.

Scha tzg räbe r , oder untrügliche Anweisung, die in
und auf der Erde verborgenen Schätze leicht zu
eindecken und sicher zu heben. Ein Büchlein für
Bürger und Sandmann. Leipzig lä36. 24 kr.

S c h m i d t , ,),.. C. H., Anweisung zur Verfertigung
feuerfester Schmelztiegel und tragbarer irdener Öfen
für Laboratorien. Leipzig 1836. 45 kr.

— — C. F., der wohlerfahrene Baum-- u„d Kü-
chcngärtner, oder vollständige und deutliche Auwei'
sung, alle Geschäfte in Baum- und Küchengärten
auf eine zweckmäßige und vortheilhafte Weise zu
besorgen, als: Bäume zu erziehen, veredlen und von
Krankheiten zu heilen lc., nebst einem Anhange, wie
man aus Obst einen sehr gmeu Wein und selbst
aus fcnüem Obste einen guten Essig, auch aus Möi>
ren einen süßen Syrup verfertigen soll. Leipzig
18o3. 45 kr.

S c h o l l , C. F., der Führer des Maschinisten; Anlei-
tung zur Kenntniß, zur Wahl , zum Ankaufe, zur
Aufstellung, zur Wal lung, Instanderhaltung und
Feuerung der Dampfmaschinen, der Dampfkessel und
Getriebe. Ein Hand- und Hülssbuch für Heizer,
Dampfmaschlnenwärter, angehende Mechaniker, Fa-
brikherreu lc. Braunschweig 1845. 2 fi. 15 kr.

S c h u l z , El-, geometrisches Handbüchlein, in welchem
alle möglichen Vortheile sowohl im Ausmcssen der
Felder, uud Aufträgen auf d«s Papier, als auch,
wie deren Inhal t richtig zu finden und in verschie-
dene Theile zu bringen gezeigt werden, nebst einem
neu erfundeuen Instrumente, die Klüfte und Gänge«

unter der Erde ohne Compaß zu messen. Frankfurt >
l?76. l 5 k r . !

S i e b e r t , Ph . , und F. Menz, genau berechnete und
zuverlässige Reductions-Tabellen, mehrer in große»
deutsch,,, Zoll.Vereinen vorkommenden Münzen, dann
Rabatt- uud Ziusen-Berechnungen auf ein Jahr m
preußischem Gelde, in Gulden un> iu churhess'sche"
Gelde zu '^ , ' ^ , ' ^ . 1. 2. 3. 4. 5. <^. Fulda
»836. 45 kr.

S i n d , I . B . v., Pferdearzt, oder gründlicher Unter-
richt über die Erkenntniß, Ursachen uud Heilung der
Krankheiten der Pferde. Frankfurt a l M 1829. U'
45 kr.

S t a h l s c h m i d t , L. K., Grundregeln zur Verbisse/
rung der gemeinen Landwirthschaft. Siegen l83v<
30 kr.

S t e p h a n , H. W . , neuestes, vollständiges ""^
allgemeines Vieharzueibuch, oder Unioersal.Haübb^
aller, unsere Hausthiere und zwar daS Pferd, Ri»d'
vieh, Schal, die Ziege, das Schwein, den Hund, ^
Katze lc,, im gesunden und krauken Zustande bct^
senden Kenntnisse. Hamm 1844. 2 fl.

S t i e b r, C, F., Anleitung zum Geschäftsstyl '^
Handwerks-, Sonntags-, Elementar-, Land- """
Armenschulrn, in 290 Beispielen. Leipzig 1636. 3 ^ '

Taschenbuch für Tabakraucher, oder Belehrung ü°"
alles, was eiu Tabakraucher wissen muß, um V ^
gnügen vom Rauchen zu haben und seiue Ges»'̂
heit zu erhalten. Enthaltend Vorsichtsmaßreg^
beim Einkaufe aller Bedürfnisse des Rauchens, c>^
Anleitung zur Behandlung der neuen Pfeife» U".
zu», Anrauchen aller Arten von Köpfen lc., so "^
auch eine vollständige Diätetik für Mancher. E°""
dershaustn l6, ;6. 30 kr.

T h o m a n n , C. F , , allgemeine Gesundheitslehre ^
Menschen, wie auch für Haus- und Nutzthi^'- >
4. Aufiage. Gray «837. 24 kr.

T h o n , Chr. Fr. G. , Waaren-Lexikon, oder gemc>»'
nützigeS Handbuch beim Ein- und Verkauf. 2 V'N'd'''
I lmenau 1629, statt 9 fi., um 4 fi.

T u u n e r , P , Beitrage zur Untersuchung der mög^
chen uud zweckmäßige» Verbesserungen und Aba»^
rungen der innerösterreichischen Herdfrischerei. 24ll'

— — über Zustellung und Windführung beim G^
brauche erhitzter Gebläseluft, vorzugsweise ft'»' 1 ^
Eisenhochöfen, welche zur Verfrischung bestimmt̂
Roheisen produciren; nebst einem Vorschlage i ^
Benützung der Eisenwärme bei Flammöfen. 2l) kr-

— — über den gegenwärtigen Stand des Pubbel' ^
frischprozesses und dessen Verhalten zur innel^st^
reichischeu Herdfrischerei. Wien 1«58. «5 kr.

— — über Rails-Fabrikacion. Wien !63». A , , ' '
— — die Walzwerke, als Stellvertr^"' ^'^..

mer im Eisenhüttenwesen. Gratz 1 ^ ^ ' »s s,,st im
— über Auwenduna der erhitzten G ^ ^ e l U ^

Eisenhütenweseu. Wie» >83U. 15 kr. .^
l l n i o e r s a l - N a t h g eber , ökonomischer U»d p ^ ' ,

!„ediz>n!scher. Eine Encyclopädie der vorzüglich'"
Lehren, Vorschriften und M'ttel zur Erhaltung ^
Lebens uüd der Gesundheit der Mensche" und oe
"utzbaren Thiere lc. 3. Aufiage, vermehrt mit e»'^
2. Abtheilung: Das kalte Wasser, als Bad "'^
Getränk dem menschlichen Körper sehr heilsam. >
!>>-. I . Floyer, l)i-. I . Hancocke und l)r. ^ '
Hoffmann. Leipzig 1836, statt 2 fi. 15 kr.,
1 fi. 30 kr. s,

W a s s e r b erg, F. X., von dem Nutzen und der V " , ,
die Luft rein, und die Städte und Häuser s""
zu halten, besonders bei Gefahr ansteckender Kra
heiten. Wieu 1772. l 2 kr. . ^ .

W e i n k e l l e r m e is te r , der vollkommene. Die
Handlung des edlen Rebensafts, vom Most l"'> i , .
Verwandlung iu Wein. Anleitung zur ^ " " ^
der in, Handel vorkommenden, sowohl iü' ^
ländischer Weine, Fraukfurt 182o. 40 kr. ^ .^/?,

W i d e n m a n n , I)r. A3., literarische Berichte f " ' D 2 .
Männer. 1. Band. 2.—4. Bericht. Tübing"'
4okr. , <?!sä)W''

W i ml> erg er, E>, die Ste.n-Fournier fM' ^ ' ^ „ z
Drechsler uud Freunde des GewerbefteißeS-
W3H. 20 kr. O .̂-

W o c h e n b l a t t für Land- und HauswirthicP"/ ^ „ ,
werbe und Handel. Herausgegeben vo" ^ Stutt''
tralstelle des landwirthschaftlichen Verein" " . ^^,
gart, iu Verbindung unt oer Gesellschal^^^^^^
förderung der Gewerbe in Württemberg'
l835 ^5 kr. ^kseuchen ft'l

W o l s t e i n , I o h . G., das Buch vo" ^ ' e y ' " ^
Bauern. Wien l?63. 12 kr. ,,„d i^raukheitt"

— das Buch von den Seuche" " " ^ , , ; , , , FÜl
" d e s Hornviehes, der Schafe und der Schwe.ne.^,

die Einwohner auf dem Lande. ^ ' " ' ^ . . . b ^ i t M
Z i e r , I)r. E., Beitrag M Geschichte d ^ , . ^ ^ , ,

und Vervollkommnung der N " ^ ' ^ ^ . . , , den Iah-
in Deutschlaud, oder: was geschah ^ f " " dc" ^
reu 1832 bis ,836 ' i Zerbst l8Z<'. 24 r>.

Gedichte.

z ^ « , l«« n.«î  ou l«. ̂ 'X ^ P ' N 40?.

m,d G. A. v. Maltiy. Hildburghausen 1849. 22 1


